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Gedanken zum vergangenen l. Auqust 1992 in Ettenhausen

Ein Artikel, der hoffentlich zum Ueberlegen dnregt:

Die I Augustfeier gehdrt in das Jahresprogrömm des Turnvereins,
uie auch die Generalversammlung. lst dies virklich so? Ist es
selbstverständlich, dass !ir vofl Turnverein diesen Anlass
alljährllch organisieren? Seit zirka 12 - 14 Jahren ist es
jfirer unser Verein, lielcher für die organisation aufkomnt. Also
12 - 14 Jahre, in xelchen rir nie in den Reihen unserer Familie,
Freunde oder Bekannte feiern konnten. Jeden l. August dasselbe,
morgens a!fstellen, nchmlttags dekorleren, abends servleren und
anderntags $ieder abbrechen. Diese Arbeiten \iijrden !ir slcher
gerne verrichten, rären da nicht leider die alljährllchen
Nörgeler und Besserri sser.

Ja, Sie habea richtiq gehört bzu. gelesen. Alle Janre rieder
sind vir der Krltik von Besuchern ausgesetzt. Se1 es dje Tombola,
die Vorfuhrungen, das Essen oder die traditionelle Pyramide.
An allem haben gerisse Leute et\ros auszusetzen. Es gob Jahre,
an relchen unser Verein sehr froh rar, dass sie fur diesem
Anlass angefragt rcrden sind, Auch jn dlesen Jahren hörten
rir eln19e Stlflrnen der Kritik. Doch, ich glaube sagen zu
können, dass dieses Jahr die Kritik das Mass zum Ueberlaufen
sebracht hat,

Ias rar rlrkllch falsch an dieser Feler? ltar es, dass sle nicht
im Frelen abgehalten surde, uar das fabelhafte Essen schutd
oder varen es allenfölls die vorführungen, lle]che die Schüler
und schülerinnen 1n stunden vorzubereiten hatten. Ich selbst
xeiss es nicht, mit Jedenfalts hat es gefa en:::
lch glaube jedoch, dass vlr die l. Algust-Feier in dlesem
Rahmen zum letzten l.lal abgehalten haben. Das 0K rrlrd sich des-
halb Uberlegen, rös vlrkllch besser gemacht rerden könnte und
wlrd dann mit einer Lösung bei der Gemeinde vorstellg.

N. Scrafionzl n
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ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

Mil der Männ€rriege Ettenhaus€n in's Bemeroberländ

Cturnlahrt vom 27./28. Juni I 992)

Am rrühen Samstagmorgen landen sich 30 unternehmungslLrstige Männerrieg -

ler am Bahnhol Aadorl ein. Per Bummelzug ging's zuerst nach Winlerthur. lm

lnbrcity n3d! 8€rn g€noGisen wir aul d6n hart erkimpften Plätzen im Speisewa-
gen da6 Frühstiick. wi,hrend drauasen die teils sonnig€. teils n€blige Länd '
schalt voöeihuschie. Von Bern bi6 Frütigen nochmals die Bahn und von Fruli
gen bi6 Adelboden das Poslauto waren unsere weiteren Transporlmittel. lm
Postauto erwa.hle endlich auch Güst und gab die ersten Wihe zum Besten.

Oie Unte*untl. die wir nach einem Ber und einem "längeren" Fussmarsdr
gelunden hatten entpupp{e sidr alE ein Büou. Wir deponierten einen Teildes
Gepäcks und macnbn uns aut zum Mitlagessen An einer Galatalel. leider nod'
ohns Kenenlicht slärkten wn un6 mit Beherrösli. Filnesslellern. Bier und Wein
(audr Minerahmsser wurde qelrunkenl) lür die kommenden Strapazen. Aul
dem Programm slanden eine leid{ere Wanderung für dae Gruppe eins und eine

etwas schwierigere. längere Wanderung lür die Gruppe z\Nei
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Die Grupp€ 1. die sog. Senioren. von den "Jungen' liebevoll mil vielen

Uebernamen bedacht ( Greise.Wirtsciattstächleute. lrwalide usw..) machlen

sidr gemüSi$ aul den Weg Ri€trlung Talstalion Engstligenalpbahn Zuersl

nodr ad geredan Strassen. spälsr dann ab€r auf einam wunderschön€n

Wanderweg der munter pätsciernden Engstligen enllang und inmitten prädfig

blühender Apwiesen eneichten wir nach ca. th die Talstation. Nach kufler
Beratung wude d€r Entsdrluss gelassl: rein in die Bahn. rauf au, die Alp. Paul

war allerdings erst zu uberzeugen als er sah. dass auch Kuhe und Kälber

getahrlos mil der Sc+vrEbebahn aul die Engslligenalp b€lördert v/erden.

Allerdings mit einer separaten. parallelen, nur lür Rindviecter beslimmten Bahn

ln wenigefl Minuten wurde die Höh€ndifierenz von rund 600 m Überwunden.

Ois Fahrl mil d€r Schv/ebebahn bescherte un6 einen prächtigen Ausblict aul

die gevralligen ErEstllpnlälle. Dre das Hochplaleau der Engstligenalp (eine der

grijGsien Apen der Schü/eiz) umgeb€nden Eerge lagen leider im Nebel. So

machten wir es uns zum z'Vierj gemÜllict auf der Sonnenterasse eines der

Bergreslaurants. Toni ass dabei die kleinsle ie gesehene Portion K:ise sonst

iedodr war albs b€stens. Für den Rückweg teilte sich die Gruppe. GÜschl.

Toni und Kide wDllGn zu Fuss das Tal eneidEn. Karl und Paul nahmen wieder

die Bahn. Die Fussgänger solnen ihren EntschlLiss no€h bereuen Oer steile

Weg lür den Ab6tisg wär vom am gleichen Tag am Morgon erlolgtsn Alpaufrug

in einem miserablen ZuEtand. Die kniehohen Stulen schlugen gewaltig in die

Gelenke. Trost verschaltten nur die schönen Ausblicke auf die schäumenden
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Guido Fisch

FabrilGtion und Handel
säm{icher Möb€l
Beratung Design lnnenausbau
allgemejns Schreinerarb€jlon



Wass€r der Engslligenlälle. Darüber philoGophierend. warum sidr Menschen

die ein gütliges Bücklahrbillet in der Tasdre haben. sicir fr€iwillig solcte
Strapazen aulerlegen. erreid en wir dann docfi noch dieTalslalion. wo uns
gleich eine w€ilerer ]'iefschlag varsetzt wurde: Paul erwarlete uns in einem

alkohollreien Restaurant. Und wir hatten uns doc+r soooo aul ein kühles Bier

getreut.

gezeidrneten P. wolhen die Tsdont€negg "bezwingen'. DieE war leicht zu

bcwerkstelligen. Mit der Kabin€nbahn. Eine prächtige Aussid war der Lohn lür
diasan weisen Enl6chluss. Leictt wolkenverhangen grüssten die wEiss8n

SpiEen aus dem Kand€rtal und aus dem Wallis. Nach einem ausgedshnten
Apcro ad der Sonnhterasss d.6 B€rgrestaurants nahrnen wir d.n AbslieS
nadr Ad€lbod€n untar die Fü66€. Arf sanlt latl€nd€n W€gen und wicder
b€gleitet durch eine wunderbarc Flora erreiilten wir gerade racht türs Mittag -Grupp€ 2.

Damit der Aurslieg nidt allzu sAeng wurde. chautfierte uns der
"Taxidiensl Yvonne' nacä Geilsbühl, dem Ausgangspunkt der Wanderung. ArrJ

der Fahrt bfacite Yvonne mil ihren Erklärungen über die wund€rsdijne Apen ,

Ilora und die beslen Wanderu€ge unseren Reis€leiter Willirasl aus der Fuhe.

Von ceilsbüel ging's per S€sselbahn zum Hahnenmoospass. Ein paar ganz

Schnell€ legton dies€ Strec*o zu Fuss zurück und war6n noch vor der Bahn am

Ziel. Nun musgten auch die Bähnlilahrer zu Fu6s w8ibr. Durch Wi€sen voller
Alpenblurnen kraxelten wir bergan zunr. La\,€Erat. dem hödßten Punkl unserer

Wanderung (2209 m). Hier oben wehte ein lriscfEr Wnd und mandr einer

wünschle sici die in der Unterkuntt verbliebena Wndjacke herbei. Der Abslieg
nach Adelboden lührte wieder an unzähligen Alpenblumen (und au€h einzelnen

Beizen) vorbei.

((

cegen 18.00 Uhr lratfen wieder alle b€im Ferienheim Sonnenrain ein und

das Nachlquartier wurde b€zogen. Das Nadte6§en (Ri6otto ai lunghi mit

Braten und Salal, Dessert Coupe Däinemark) g8kodlt vom Hüttenwart war ein

absoluter Hn. Ales wurde resllos autgegessen. Den Abend (und die halbe
Nact ) '/erbradrlen die einen mil Jassen. andere mit einem Dorbummel und

einige mrt einer Kombinalion dalon inklusive einem Discobe6uch (.. §oll

übrigens gul gegen Ho€nschu6s sein). Einer unserer Discolänzer muss
jedenlalls einen lielen Eindruck aul einige iunge Damen gemachl haben. wurde
er doch am and€ren Tag am Bahnhof in Fnnag€n solort wiedor erkannt.

()

Der Sonntagmorgen zeigle sich von scin€r sdünst€n §eite. Die B€rge.
gestern noch von Wolken umgsben. e.strahlten in gliEernder Prächl. Dar

Wilstrubel mit seinem Glets(}ler und die Engs{igenfäle lagen "diekt'\r'or dsm

Via Bern Zündr und Wintarthur kamen wn um 20 Uhr wieder nach
Aadort zurück. Für dieEe a /ei tollen Tage gebührt den beiden Organisatoren
Kurl ii,eier und Wlli Biclel ein ganz besonderes Dankesdön.

Ridi Hilti und Küde Meier

4
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Nach einem reic+rlichen Frühstüc*. (mil einem \.om Hii(tcrMart selbsl ge -

backonen Ri66snzop0 packton wir unsere Siebn6ach6n und starteten wiedor
in zwei Gruppen (Bcrggän$r und Wirtsdrattskenner) zur Sonnlagstour.Di€
Gruppe eins. verslinkt mit einem durdr den nädrtliden Discobesuch leidrt

De GruptE 2 musste ihr Programm aindlrn. Oa der \orgeselEne
Spissenvrcg nach Fruligen durd! Rijlenniedeßänge teih/veise t/eßdfjllet war.
.nl6$lo6sen wir unE, aul der rechien Takeite nach Frulig€n zu wandem. Damn

kciner überbeanspruchl werde und nodl genügend Zeit zur Pintenkohr veölei -

b€ emprahl uns Y\onne. mit ihr aut die Elsigalp zu rahren (hal,,vohl Yvonne d€n

SßiEsenv/eg verschültet zir). Oeser Vorsd ag wude solort ang€nommen.
Von hier wanderten wir. wbderum aul beeindructend schönen Apwies€n. zum
Bergrestaurant "undere Esig€". Oen s€dls Nimmermiiden (Kdbi. Ernst. Ddlf.

Wälli. Bruno. Richi) waren die ab hi6r angegebenen 2 l/4 Slunden tür den

Panoramaweg nach Frdigen zu v,Enig. Sie Entscfilossen sich. no€h das Elsig -

horn zu erslrinnen. Willi sdross .in letsles Foto dies€r Gruppe. ehe sie den
Bcrg hinaukannl.. A'n dem Giphlangelangl bemerkle l«iu. dass scin Ruck -

6ack nicht nur vom vielen Proriant (ca. eine Woch6nralion) so sdlwEr war. Aug
Freude über seine Ehtdeckung packte er sogar noch einen w€iteren stein vom

Giplelein. Oamit db Giplelsürmer nidrt den gleichen Weg zurück gehen

mussten. enlsd oss€n si€ sid' liir die "Dirctr6sima'. Ein Entsdeid. der nodr
einige Tage nadwirken sollte !l Oer ansd iessende PanoramawEg lührle
einmal mehr durch henliche Alpwsiden. Nur sEiade. dass wir last zu wEnig Zeil
hstten die Blum6nprad{ zu bewundem, denn pünk{ich um 1500 Uhr musslen
wir in Fnnjgar cintrcfien Vor dcr Zugsabtahrt konncn wir noch in Ruhe den
grcsen Dülsl k;dlcn und un6 mil einer Glaco stärken.
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volleyballtumier i. Fe1ben-wellhausen 24. Jui 1992
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Peter Eicher, Aadorf
Bietstrasse 22
TeL 052 ü 24 A7

staatlich geprüfte Fahrlehrer

Unse, erste§ volleybaflturnter tm Freien wurde die§es Jahr in Fel
ben oellhausen ausgetlasen. ni! besmelte. uns um 4.45 Ohr beim
schulhaus und fuhlen optimistisch in Richtung Felben vlellhausen.
Dort trafen xir dann unsere schieds.ichterkandidaten, Ruth Princi
pato und Da.iela l4üUe., selche an dleser Tuxniet, früh 4orqens
ihle Prüfung ablegen mussten. Die Theorleprülung ,a! bereits
vorbei und nun nussten sle noch z,ei Spiele s€hiedsrtchtern. Nach
heiner Meinung sind beide siche! und qut aufgetreten und ich
hofre, da6s s1e diese Prüfunq bestaDden haben, an dieser stelle
möchte ich ir Namen des vBc Ettenhausen Ruth und Datiela lecht
herzlich danke!, dass sie sich fü! diesen Kurs zu! velfügung ge
ste11t habetr. Nun zurück zum Turnier.

wi! a1le haben uns vorgenonmen, dieses Jahr nicht imet an schluss
der Rangtiste zu stehen. Unser Motto {ar: vo11e! Einsatz. Im
exsten Spiel gegen DTv Elhatinqen häben ui! einen §atz verlo,en,
den zHeiten satz beendeten wir nit unenlschieden. Dies war jedoch
ein besse.e! start a1s an den letztjähliqen Turnieren und uir
liessen unE nicht eDtmutisen. Die nächsten drei SPiele qeuannen
uir souverän und ualen damit so richtig in Hochstimuns. rn den
nächsten beid€n Spielen gaben ,ir jeweils einen satz qanz knäpp
ab. Da die Spielsätze nicht voll ausgespielt uexden konnten - sie
endeten nach cenau 10 üinuten , nusste auch hanchmal das Grück
entscheiden. Je nach dem, ,ann de! schlusspfiff elfo1qte, hiess es
sieg oder nicht. Es ist schon oft volgekommer, dass wir qegen den
schluss ,och einige Punkte aufgeholt haben. rh letzten spiel qeqen
den vBc Bussuil mussten wir aber einen stalken Rückschtag in (auf
Dehmen. Nachdeh wi! den 1. satz zu 0 verlören hatten, ,ar unsele
Iloral derart gesunken, dass wir auch aten 2. satz verlieren

Nun *aren *ir sehr auf die Rangliste gespanit utrd erhofften uns
einen Platz in de! ersten Hälfte, das heiss! unte! den elsten vier
P1ätzen. siehe da, mit 17 schlusspuakten landeten,ir uns auf dem
3. P]atz, Die Freude uar natürlich riesenqross vor a11em auch,
ueil ,i! nur einen Punkt seniger als die zreitplazielte Mannschaft

((

o(§G GER Telelon 052 613561
lnh- R. Pfändler, €idg. dipl. Badioeloktriker

I

H E TVETIA
VERSICHERUNGEN

Agentu.
Robert Zehnder

Telefon 052 611602
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Konze3.lonl6rt.3 Flch9os6ätt f 0r
Teleylllon und n.db
Hi-Fi - Tonbandgeräte

Eigene, neuzeillicn elnserichtete

Ein gutes Gelühl

Dieses Ergebnis gibt uns fü! die nächsten Tulniere einen qrössen
ansporn und ,1! hoffen, dass unsele Foltsehrltte in Training nun
endlich auch "Früchtel tragen.



Täniker trltickli

G€br. J. + M. Ruckstuhl
Bäckerei Konditorei

DennerSatellit
8:r55 Ettenh.usen

Sp€zialitäit:Täniker- ö(kli

Bald schon Tladition ist die Teilnahme am Hart€nau-Türnier in Tobel.
Diesee Nachbarschaftsderbv m it 21 Mannschaft.en sus I6 Dörfem fald
am 8.AußusL92 §LaLt. Gespielt wurde in drei Katesorien. wobei in der
Nst€gorie A nuI gerade drci MaDn-schsi'€n spielt€n. Eneflh6usen Bpielte
mit Albert Zehnder, Klaus Zehnder, Köbi Maihis, Karl Ammann und
Marlhiss Anderess in der zweiten SLdrkeklssse, die sus sechs
Manffchaften bestand. Dabei hafen wir auf Aadorf, AJfeltrangerl
Bürgeln. Münchwilen und Wilen. Mit einem niederlasslosen T\fnjer
konnten wir uns an diesem Tag als Sieger leiern laesen. Die anderen
Mannschaften rangierten sich schön alphabetisch. Dank eineEr

. faustbaltfreuldlichen Sponsor konnue dann jede Mannschaft einen Laib( Tilslter entgegennehme;. Die erstpn drpi jeder Kakgorie wuden zudem
noch mit einem Fässchen Bier beschentt. WsB las d; näher, als ein
kleines Festchen rnit den befrcundeten Aadodern zu feiernl
Da das R€glement dieses T\.:rniere vorschreibt, dass nach fünf Jähren der
Wanderpokal füLr immer an diejenise Mannschaft mit den besten
tlangpunkten gehen soll. konnte auch dieser in Empfang gpnommen
werden. Die zweitplazierLen Aadorfer sahen dies mit pinim wehmüLieen
Auge, wurden dann aber bei besaslem Fesrchen mit einisen Liedem bis
nach Mittemacht setröstet!

]lartenau - Iurnler in Io])el
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Gabi Doggweiler

8356 Ettenhausen
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Iäniker ilöckli

Gcbr. J.+M. Ruckstuhl
8ä€kerei Konditorei

Denner-Satellit

8356 Ettcnheu3en

Sp€zialität Täniker-Möckll

Bald schon 'I}adition ist die Teilnahme am Hartenau-Turnier in Tobel.
Dieses Nachbarschaftsderby mit 2l Nlannschaftpn au§ 16 Dörfem land
am 8.Au8ust 92 statt. Gespielt wurde in drei KatFgorien, wobei in der
Kat€aorie A nur gerade &;i Mannschaft€n spielLe;. Eh€nhausen spielre
mit Alberl Zehnder. Klaus Zehnder. Köbi [4aLhis, Karl Amlt'ann und
MatLhiss Anderegg in der zweilen Sl.ärkeklasse, die sus sechs
Mannschaften bestand. Dabei traJen wir auf Aadorf, Affeltrangen,
Bür8eln, Münchwilen und Wilen. Mit einem niederlagslosen 'Iümier
konnten wir uns an djesem Tas als Sieser feiern lassÄn. Dje anderen
Manrucha-ft.en ranaierten sich schön alphaberiech. Dan-L. einem

. lauetballfreundlichin Sponeor konni€ dann jede MannschsJt einen Laib( Tilsiter entgesennehme;. Die ersr.en drei jeder Katesorie wurden zudem
noch mit einem Fässchen Bier beschenkt. Was las d; näher, als ein
kleines Feskhen mit den befreundeten Aadorfern zu feiern!
Da das R€glement dieses Turnie$ vorschreibt, dass nach fünJ Jahren der
Wanderpokal für immer an dieieniee Mannechaft mi[ den besten
Rangpulkten gehen soll, konnte aüch dieser ln Emplang genommen
werden. Die zweitDlazienen Aadorfer sahen dies mit eine; wehmütipen
Auge, wurden dann aber bei besaslem Festchen mir einisen Uedem bis
nach Mitt€rnacht setröstetl

Hartenau - IurnIer in Iobel
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G Glasbläserei
Gabi Doggweilel

8356 Ettenhausen
Dorfstrasse 052 61 26 00D Mr-Fr 9.OO-11.30 14.O0-1A.O0Uhr

November und Oe4mb€r zusätzlich
Samsiaonachmitlag 14.00 16.0OUhr
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Sonntas. 9, Ausust 1992, 12.30 Uhr. besa,melten slch fünf ilit-
qlieder des TV Ettenhausen, uß tradltionsgemass an der dies-
jähriqen Drel-Seen-Stafette mltzumachen. Da vlr uns Jedoch noch

mit ein oadr Abmeldungen abflnden mussten, stelltefl vlr bald
fest, dass uns p]ötzllch noch eln Mann fehlte. Beda Blöchlinger
sorang Gott sei Dank noch als Radfahrer ein, so var unsere l4ann-

schaft komDlett,

ImDresslonen aus Hütlri len

(Dre1-Seen-Stafette vom 9. Auqust 1992)

Emil lnauen
8355 Aadorf
Telefon 052 612945

COTOSSEUM

für Sie + lhn
Solorium

Houptstrose 22

Telefon 052 I 61 25 15

8355 Aodorf

Paul Zehnder konnte den Lauf Dhysisch unbelöstet als Start-
läufer beginnen. Er übernahm sofort die Spltze konnte diese je-
doch nich bis zum Schluss seiner Strecke behalten, Edgar. unser
Präsi, rurde als Radfahrer elnqesetzt. Er konnte die Strecke als
vierter, von lnsgesamt sechs startenden Mannschaften in unserer
Gruppe, unter die Räder nehmen. Edgar l,llollte seine Sache be-
sonders gut nachen und z0g den 8ändel bereits ca. 100m vor dem

ueberqaberaum aus. Da kam, ,as offensichtllch kofinen musste.
zirka 2on bevor er den Bandel an Guldo zehnder übergeben sollte,
liess er dlesen fallen. Guido nicht faü], rönnte d1e Strecke
2uruck, bevor er ins abkuhlende Nöss sprang. Sejn Stiel rar
offensichtllch, velcher die anderen Schvimer irrltlerte. S0

konnte Culdo seinen noch lmmer quten 3. Platz behalten. Nun

vur6e die zwelte Rödstrecke 1n Angriff genommen. Beda B]öch-
linger rurde zu dleser DiszlDlln verknurrt. llit Sonntags-
kleidern (man höre und stöune) nahm er dje Wegstrecke unter
die Räder. Ier den Ehrgeiz von Beda kennt, relss, dass er sich
nicht mit dem dritten Röng begnÜqen kann. Er strafipelte rie
rild und tatsächlich konnt er noch einen Kontrahenten iiber-
holen. Nun 1,lar der Reiter dran. ln der Person von Louls Baum-
gartner fanden 1,llr eln verslerte Person. Louls gab seln
Bestes, musste dennoch einen Platz abgeben. Nun rar e5 an mir,
den letzten Tell zu absolvieren. Auf der Ebene hlelt 1ch mich
noch lm Feld, abe. als es berqauf qing, hielt lch mit den
anderen nlcht mehr schrltt. s,o überquerte lch dle Schlusslinle
als Letzter unserer Gruppe. oennoch eareichten vir den guten

28. Rang von lnsgesant 64 startenden Mannschaften.
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BAURIEDT
Reifemrcsshandel
8l5EAädort
Iel.O5Z-612858
ExOSl-612530
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Dtql§Cllillqiette HÜtt,,i Ien

l.lir können mit dieser Leistung zufrleden sein. Jeder l.le15s, l,ie
heiss es an dlesem Sonntag rar und slcher uäre der elne oder
andere lieber ln der dortigen Badl schvllltllen gegangen, als dn

dieser Stöfette tei lzunehmen.

Kantonaler Atännersrrieltao f OO2
ln Welnfelden
Am l6.Auguet, also nur einen'Iag nach den Aufstießlspielen der
Meist€mchafi., fand auIder Sportanlase Gürtinsersreut€ der kant nale
Männerspielt{g stah. Wir konnten efreulicherweise mit vier
Mannßcha-ften antreten:

Ettenhaueen l, Platz 4
Albert Zehnder, Klaus Zehnder, DölfFlei, Köbi Mathis,
Matthias Anderegg (Ernst Wägeli verletzt)

Ettenhausen 2, Platz 12
Annin Waltisberg, Edi Schmid, Roger Schmid, PauI Huber,
Helmut Kunz

Ettenhausen 3, Platz 16
Jürg Howald, Willi Bickel, Pet€r Häderli, Brüro Gmünder,
Walter Rüegg

Ettenhausen 4, Platz 20
Richard Zehnder, Moritz Sprenger. Richard Hilty,
Willi Hutt€r, Hanspetcr lkpp

Auch an diesem Tag hatten wir hervorrasendes Faustballwett€r und
wenn nicht dem einen und andem aus Mannschaft 1 und 2 noch die
Knochen geschmerzt hättan, wär€ wohl eine noch kämpferische
Stirnmung dag€wesen. Die Freude am Spiel war deswegen jedoch nichi
getrübt. fui {er ersl,en Mannachafi, gab'ee nach slücklöseü Spiel
inagE8amt vier Niederlagen einzust€cken. Mit einem Rampo und zwei
Sie8€n reicht€ es ober trotzdern zum 6.Rans und somit dem Plakerhalt.
Dals das Eiru tmlzdem noch gut in Form iar, be$ries das zweitletzte
Spiel gegen den eindeutigen Platzsieger Simach 1, bei welchem nur
gerade ein Zweiounktavelluot hincen:ommen werd;n musste.
Durch die Aufetiegsspiele vielleichi auch ein bisschen geschwächL, musst
unser 2 sich mit einem zweit€n R nß hint€r AItnau 2 zufriedeng€berl
Schade. denn ein Aulstieg wäre vonäieaer Mannschaft sicher v;rdient

Die dritt€ Mannschaft spielte gut auf, und nur wegen einer Niederlage
gegen den ErstDlatzierten MaLzinsen I reichte es nur zu einem zweiten
R.ang. Dies et.ch€int un|eo bedaue-rlicher. weil M6tzin.en 1 wesen einer
Disqualifikation im letzten Jahr vom 10. ausserech nef auf den 16.Platz
abrt€igen musBte.
Die vierte Mannschaft konnte dieses Jahr aul Platz 20 schon recht gut
mitspielen und war mit neun Zählem und einem 4.nang ebenlalls recht
erfolg"€ich. Daea dabei auch RoutinieE im Einsatz ware;, konnte in der
Schlusaphaae eines SDiels rrril.verfolst weden. Da wurde irämlich bei
einem Rampo noch ehiras Zeit aechindet und mit dem Anschlag so lanße
zu8ewait€t, dass in den letzt€n Sekunden noch ein Anspielpunkt den Sieg
einbrachta, and,i l,*qg

Röbi Zehnder

I
I
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rrrnt.hrt d.r Äktlv.n

rn der .l!itten Lesurq konnte sndlich die Turnfahrt der Aktiven
Jurcrrqerührr uerden. irit lr angemeldeten Teilnehnern viel diese
Ieide. etwa5 dürftig aus.

Ionaz 2ehnder, der orqanisator, bestellte un6 un 3 00 Uhr norgens
,ii a". e.tnn"r Asdora. ziel unbelannt. Dies tnderre sich, als wir
o"" i,o 

"".n 
!{i) bestiegen, Die Richlung uar al6o gegeben xiE den

it..t"i"". '. das aooentel lerbähtrl i in Gos36u uurde diese nochnal6
e,ndesc;rankt. rnasiition var weissbad. Ern miLLIere, scurm leL'68
ii.i".' 't" andreu) erwä,teLe rns. Die cPsichLer urrden eLuas )än-

""i- "r. ,"" ein iahnanqesLellter erklä!te, das6 bei diesem tlind ,
ker;e Berobahnen hie66 älso narschreren. A16 er6tes f,
zuischenzi;l durde unE Brü.Isau bekanntgegeben Bei un6eren er6ten v
iiii,rra." schon die Militärbadhose! übergeslreifL u'd fü! einen
Lühnen sPrung ins t,Ias6er die erste! lrelten qewonnen

rn Brüli6au nu6sten noch eifriq Geir§Dke und rerpllegunq qeka!ft
."'a..- a..n bei e:nzelnen Teilnenmern war die vorberertunq äuf
i,""ii'u"...tr sehr 6chlecht Der aulsLieq lach aIp sieqel dü! rte

":"i";. trt."." recht in dre Knochen und anderen äur die BIä6e qe'
ai;"it truo.n. auch beim nächsLe, zui6chen2iet, dem seealp6ee,
,,.o. ,i"."t qebader' Diesmal jedoch njt zivilen Badehosen Der
.,,;;..". ".oe; dem hej6sen t{etter sehr s'oss so qross, däss ei
.ioi a." e"liLi"q hinauf zun irjrdkirchli, unserem EndTIel, mrL ei'
.,i., v"rsoar,nq in Anqtilf nahFen. Im FeIsvandhoEeI Aescher, ha-
i.i ,', "i'".nr1e".end 

un6ere Mdssenlaser bezogen unser sLi ) l_
scheeigeD übe! die Nachtaktivitäten gilt aDch hier'

l{elch böse oeberraschurg, aI6 an anderen Mo.gen nichLs als NebeI

", 
iin.^ "".. rrorzde h;ben {ir rtüh deD AursLieq auf di€ EbenalP

..1"i a'. ru".. qenommen. unser Frehen wurde leider nicht erhdrL
,rä a.. r.o.t v"iaiclc"te 6ich. Da6 zseile Endziel, der santi6,
.rss afeo tie nächsles Jahr {arten, b!6 ui! ihn elleichen'

so kanen wi! anstelle
vorspruDg von einigen
ansrren9unqe! unseres

ejner obliqäten verGpliLunq einnäl miL einem
strro"n naCn Hause. Es i6L schäde, dass die

organisators nicht qanz belohnt ,urdeD. (
lm Namen aller Teilnehmer danko lch lgnaz Zehnder recht heflllch lllr dle
gule Volbereltung dleser Relse.
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Trerla für Jung und A,l
Kein Wirtesonntag
Warme Küche bis 23.00 Uhr

.9kltouront
6cümiebc

Dorfstrasse 16
8356 Ettenhausen
Ielefon 052 612620

Romy Plister

Hermann + Co Ettenhausen Fah.zeugbau

Telelon 052 61 2313 Schlosserei

(

GARAGE BRANDTE

OPEL SeNice
Verkouf und Reporofuren
sömflicher Automorken Ielebn 452 / 61 29 36

LANDI Qualitälsweine Dün9er

Landw. Genossenschäfl

ffiBJL"ff ;8:x:ff "*." AGROLA e
Teleron 052 612656 Treibstotfe und

Heizöle Futtermittel

uouiEdgar Eisenegqer

(

MAISCHHAUSEN E3STGUNTERSHAUSEN



x.ntonaler rrauenspt€It6g voü 3o.4.1992 !! Fraqelfe1it

Früh morgens um acht uhr träfen uir sechs VolleybärlerinDen, redi
Biber, Rita Eiselegqer, Ruth Principato, U6chy schrid, Anita stei-
ner und ursi rrolfer uns beim schulhauE. Irir erschiene! alte nil

celüh en, wei tu." / lar äuch noch ein 1ei-h'a Peqen
i n.eL. ". w äoci n:cr L c-,mur iec
o-n f-olqplai- nä.n F!auerrF'd, n qegenLra'ner oder ir Pegeln.l-
e -cn"uren &:' äit d.r spl- ärFäl iTpr wieder zln Htmp uno

baten Petrus de! Reqen doch zu sloPPen und die sonne wieder schei-
len zu Iassen, da auf nassen Rasen die verletzungsqefahr doch sehr
dross:sL. N--hder rrr etzte6 1ä'r i- die KdLPqortp ( dufqesrie. ,

r'r a-Ie, oass un6e' vol'er Einsatz nötiq sein I'
t:,a, -, uns r oieser rür .16 lon.n KdLegor)e halten z- (önnen,
tc1 qrä.be p._rr§ m-i''e ps 9ur nrr üns, d-nr pünktl'._ 7Lr sprel
beol;n -m n"un Uhr hoI Lc dcr Peqen dur und ein scrm"le' o due_
sr;eifen Himel urde ersichtlich.

Nun kar unser erstes spiel qeqen Berg 1 Es wa! ein sehr harteB
und schönes spiel und wir gewannen beide sätze knäpp aber verdient
15:13. ar da6 ein stärt in dieses für uns eichtige Tu!nie!! Jetzl:
schie. soga! auch an Himel die sonne. Unsere Regenschirne nussten
ab eo-o als Sonnens^h'1e h,+alren

Dte aaworiten zuerst

rn den nächsten beiden spielen qaben ei. jeeeils einen satz äb.
dies rat aber unserer guten Mor6l keinen Abbruch. Nun halten qi!
nur noch zoei spiete auf den Program. Glos5 sar die F!eude da
nach, deln wir kornlen auch diese für uns enlscheiden. Jetzl waren
wir natür1ich auf die Rarqliste sehr qespan!|, denn vie nan in Er-
fahrung brachle, hatte auch Berq 1 wie {ir I sc!lusBpunkte. vlir
nahnen an, däss die direkle Begegnung die Ent6cheidung bringen
,ird und sofrit hofften wir auf den 1. Rang in ulserer Kategorie.

Erst.r xatogorlelsleg

r?rir konnten die Rangverkündigung kauß elearten und siehe da, der
vBc arte.hausen {a! auf den 1. Platz. Die Freude war nälür1ich
,iesenqloss, denn nun heie6t e6 uiede! Auf6tieg in die nach6!
höhere Kätegorie.

rch n6chte an dieser stelle al1en spielerin,e! lochnals herzlich
fü! ihren tollen Einsalz danken. Es hat sich qelohnt. Nu, heissr
es äber *ieder voLl trainieren, danit sich ein solches Erfolgser-
lebnis eventuell im näch6te! Jah! ,iederholen känn.

t

Ich qlaube alren spielerinnen wird die6er Tag in guter ElinDeiung
sein und uir hoffen, dass uns ih nächslen Jahr einiqe dringend
benö!iqte Fan6 unte!stülzen relden!

16
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heinz ochsner eisenwaren cH-8355 aadort
haushalt bahnhofstrasse6
Spielwaren tereton 052 61'T2 02

Steinmann
@

Offizielle Alfa Romeo + P€ugsot-Vertretung
Verkauf von Neuwag€n und Occasionen

Pannendienst, Ersatzwagen
Alle Reparaturen und Services

Ersatneillager, Zubehör

(

Kombi-Vermietung 8355 Aadorf
Wr
vermieten:

- Festbestuhlung

- Festgeschirr

- Barelemente

- Barstühle

- Partyzelte

- Tanzbühnen

Kombi-Vermietung
Tänikonerstrasse 34
CH-8355 Aadorf TG

Telelon 052 61 37 02
Hüttwilen:
Telefon 054 471685

ffi

- WC-Container

- WC-Wagen

- Büro-Container
- Material-Container



faust{}all - ltelsterschaft tOO2

H"'"*'fffixltJsgllm1"ä"*äy#.-*of :ui'y,'"'#tr.,*"'
üäirffi "*"i?lf 5[**a'i"f"tr"i"'"Tftri#,1?"Po.*,."*,"

$ä;i$itrii:$*h'ffi itsiä?ill*p;äffi+ffi *:äl*"#*:,
i:Lt":,:u[r.it*]i'"xx*mr"'ffi ]""*&1H]^:ir5,:tr""
:*i:rxmt*.m*'ts'n'x;:i,,i.TD1?i?ffi l,T*rfr."
Si[it*x'.i:"t'"ätrtl"xy'""t ä f]i"]Xtr"'"il;E:ll:l':lf0,""""
Häl:i:,1*"'ffi11'hff§lvon beiden \raamchaften noch eine Nied€rras€

ätf :ftru;.r;*,'*,9$Xmlmris"l;ffi 
""Hti*"ffi r'i:n:i

d1gätHii*ri*i:xilt"F:t"äro11"**.**rr.H"lr"#":"t'"
xi.*i:* rf; *:,Plttiffi:l i,t"ä6:,""1i','ih* 

"',sneä 
cnrpp€ und

i',iiäüiääii"t-wit". Z Felben'"wellhaua€n 2 und Illhan'sont€rswil 2 au€ der

-ss:-nr,im[rH+1":r'*äiii*i"-*J:ö]"Y#"fi [.]ä*"
Cdoen;ierc! Dozwil selars und eDdett 4it e'neEr §re8 lJa3 zreerE u]lo
d'ir;. der [weils m Minuten alauemden Spiele' musste lader vertorcn ..
;;"r,;n w6rden. Ob*ohl F€lben'Wellhauen sicher gpi€lt€, w.Ere.Sesen ote8en

ä-.ää 
"i.t "i"r"t "itt 

Sieg raöglich sew€s€h; und nächdem Afeltransen
ä:il;ü;;- b;"tri ilde hitte üru natürlich eirr Hatbick s€hr 8€fr€ut'
öi"-ür-',n*i"n *.'näht€ sich wi€der zu fans$-und-koDnla s€{en - .
Ri.kenba.h-Wilen einen .chöneD Sies hera$6pielen ureter €rrrer Brcn

i,iilkrll**l :l,""rml"l';i:Irffi ,sH""f ffi %rffi ;'"o"nr"'.""
komt€n wir uns serade nocb auf Rang 4 b€haupten
i:ää;;;"'iä,iü;"";cl.nlrgingta alrrticr-. .re .in€m §ies üb€r wänai 2

H'*"Hiil"', "ffi '.1i"*.}.'},1"J1";äitff;'"t Ti$§i;"""t3äi'*'*o*
reichta e6 auch hie! zu eineh 4 Rsns
h;;;"i;Ji;";:ä"* Eitnhauseni und 2 iD dcr nächltab saison in de!
3. bzw.4. Lig6 spielen werden. Bravo!
Eriä.äi o"1L,if i; at + Lisa .t€isen dis beiden Grlpp€nsieger der

Moistorschaf,;runden Eicht auf.

H;'*lfä" , , Albed zehnde!, Klsu6 zehnder. Em.t wä8eli, Dötf IYei'
Köbi Mathis, Maühia§ AndeFss

Ettenhau.eD 2 : Astrin wallisbels, Edi S.hmid, noser-+hl[i+.Paul Hubsr'
Helmu! Kurz una die beiden S.büLler Ms.tto WbDer und
Simon I(unz

attutuß A*laq

(

(
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Gasthaus Hirschen
Ettenhausen
Tel. 052 611815

@ttrd;artr,nrSit'orllru

ffi Grosser Saal lür jeden Anlass
Buslilalor Sp€isesaal
Garlsrlr€staurant am Forell€nleich
Varianlenreicho Knche

«Fo.elle in Teigkruslo»
Einziganig in d€r
einheimischen Fischküche

(

geht
Buromöbe

Bruno Sono AG lolwiesensircsse I 8404 Wlnterihur
Iel o52-27 9225 FoxA52-2117 52

Zücherstrasse 191, Vorsladt, 8500 Frauenleld
Elan der Grabenstrasse Telelon 054 - 21 4572

Fadicrffieiser

:lÄIfirctÄ:finEt
]rotzltÄr 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaft en
8356 Ettenhausen
Telefon 052 612236

(

Wenn es um Büro einrichten

TV - Video - HiFi Seit 60 Jahren



F R A U E N R I E G E 8355 ETTENHAUSEN

l0 unr be6äEelten srch 2l lti@ äuf d6 B'}llüDf radorf llen
li,.ll a:; ,,'a vorärrd stepEr&h d.D .Lt.r e€edüb'! b€ ßLresen eir it€n 

'ue'il-iir.i.-* '.b". zin ich l;s B..nbr€t. r. ri,eer dr' Iteis€ da@'Le u!$ 4l'r
ä?rill!-"ta, a* Hinner u,'.t 1less s.er€ H€'2o hijh6! schräe4'

@E €rn €rndrücl(Itch.. Ee'aß Dis G'Ectneit€n l€rge'
l1-l:l::."^;-; ,..""- ..a a* F rb€nDr.cht d.r br@eie€sctuüclLd HüEe' rär
,iü;:i;':;. *; rären dr. Hot.I'r;mr b'zoe'n L'ieb 's us römr:ch rn dr'
i".q*tt i,t ..t 3ä}[ äur <tie kl6i@ sch'rdess'

"-"--- .-h,.ran Hüte, dr. HärIr€E .!h!. wrd arl@e Eautg€rlmr in
i'l:;:l-ii;:-;;', r; uns edäht h.tr.n, ordcn r.urend beeurderl ser 6 vd
jlililJi ,i*.- .a* 6r;sqlda l6ercl'or' Htr e@ssg dre ÄEsrcht äur
:':::-;;.;-:; :*or."u. situe.t'o.n *o "r. Br..II' nah h'rs"- ri'ed'
;;i;;";;; "J*;,. do,öBtr.e ht.! dro rE ' u''d eärd€ruen Gch Hocen

xir orGsd truqer düfto vrr @ r! ao!.I."I e ds Tisch zu e:'g
i#'il;r-*," ";'-. 

Der r!.id orde r! aot'r od'r 
'uch 

in eirer ErH
o:scothei verbla.xt.

h nüchEtd rkr.q4 'ütden 
ei! vi.d.! 'it .llE Etrthl@ds sosfis'heir

lj*i"'--ät *irrt- n*t6.ck beEtr.s., r:r di6 tciMlr<n6-Bäls ud lies@
Ill'.,ii,-- *:.1, -at"- b Brick rur dle t.Esd EschEtta c:Prel
l-l^li- -' i"i.i.»,q.',a cct'td lN.ur di. Härd€n te Rrchtaq aLprer4' D'r
li,äii",ia.. *'..t .,; xs ,ü t6rl*r6. *hr elttisclue u'd rührts a(h 2u

i",*" i*-t*t*- .ber rrr t*rdlcharllich€r 'lilre 
sLa'Id ox gleich

,ied;r auf dd B€iün.

xäh.erd d@ dttäql!.h6 lt.Iticx koMt., rlr Bogar oin!94 sch,ei@ beir
üäi,". u.',"t .i. Fnsch e€Etärrt erns @ *rtE hrn@Ler bis arPisrs urd
.'l i"'-z"r.,aa»*" sez jG rä1 .h Grind€Ir.Id' Dre*r Hält @de !e9€_;;"i'i, 

.1.* rir die.tähe1'9eblrcb€n6,(tntie! tu kaulen, b'rc! die Helrer6e
l.'i-,i,1" ,"""t'"r.. *ao. B.rtr J.s.d v€rrloq dre zuerai*L r! Nü. R€srriche

;;;;;';d- *h v€ltrlc! b€vor w,t Etchtlich slücrlrch ln aadorr m
us€r6 niüDeF enpfaogon Ed.n

nr.s. nerse, 6 Btrrd äe!€r rcrlr.lflrch otge1slert, wu Bin mller Erfo1q'
ii.i,,t a"'*- ri. Dir, r.tlid h.rttrcl' utd rr€u@ Uß aur di€ nächste

T@f ätrt, ,ohir sie aEh fün&n E.

psroEnrtcalMsE vot 5./6. §IPTBEER 1992

(

(
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crltuI6tloicn rktlvrlog.

An 12. Septenber 1992 girg uieder einer unter die Ehenäue!. unser
üitglied uod ehenaliger ob€rturrer, ur. irtl.hrr..t, heirätete
aeine Irene scherrer. alle6 cute rilnacht die ganze 1urrerfanilie.
Eine weitele Fochzeir sreht noch bevor, und,as für eine! Der
ehenalige Präsideot, oberturner und Mann Iür alles, IEn.r trhEd.r,
führt seine areundin ursula fiieidinger an 3. oktober in Reichenau
GR un L5 uhr vor den Traualtar. Auch Euch Beiden alles Gute!

tlir verdanken hier alle Ferieng!üE8e dio uns per Po6t erreicht
haben recht herzlich

Aus dem Jahresprogramm der Aktiven

26. September
2./9,0ktober
20./23.0ktober
27. November

28. November

15. / 18. Dezember

Kreis 0L in Ettenhausen
Hal lenrei nigun9 Ferien Abvart
Hal lenkorbbal lnei sterschaft
Gv Maonerrrege
Klaus - Nachmittag - Abend

Hal lenvol leybal lmeisterschaft

Kurse

(
24.oktober
6. Noveflrber

Jugi - und 0T-Kurs 2

Krers AV in Rickenbach

Aber Toni. du solltest doch aufoassen. \renn die Milch
uberkocht." - "Hab ich doch, tlutti- Es rar genau

7 Uhr 35."

21

(



Or.trI.tlot.tr volt.vb.llclub

t{ir oraLulie.en iutü ?rlDclP.to gan2 her2Iich zu! best6ndenen
;:i':;;;;i-;;;1.4,;icrrterprir'ne. wir uünschen rh! bei Ihren Ern-
§är2e; viel ErfoIq.

unsere Trainerin, ,.ili Blb.r, {ird an s 12 1992 40 Jahre alt'

D6rrß t.hrrt.r und M.rtin strickler geben 6ich aF 26 9 1992 in der
;:;;;,i;;;; Ki;che rtnikon ietzr noch das r'rchtise" Jawort
Ä;;;;i:";;-i4;-ir;i Iee2 k.n äie eeneirsame rochLer Jessica zur
w. i. n'i "tj"""tt." d.r iungen FatriIie äl-eE cute'

28, September

31. oktober
31. oktober
27. November

1???2

Keqeln
Herbstleiterkurs in anrisui 1

Oelegiertenversamlung in oberach

Ceneralversamnlung
Schlussturlen

(

Aus dem Jahresprogramn der Mannerriege

27, November

10. Dezember

Gv 14ännerriege
Klausabend

aus dem Jahresprografln der Frauenriege

Herhstferien 26. SeDtelrber - 18'

riri rd nlcht geturnt:
oktober, {ährend der Ferien O

"Haben Sie ejnen neuen Rasenmäher?" - "Nein, ich bin

noch immer mit neinem ersten t'4ann verheiratet' ' "

22

Meister + Brülisauer AG
Sanitäre Anlägen, Heizungen

(
winterthur

Agenlur M. Bonetti
Bahnhofstrasse 8, 8355 Aadorf
Tel. 052 611314, Fax 052 613957

A (

bosshart
a.3d.h.n M.r6r€6.rglr Trmh.nedßs26 4357Go .ßrfu$n b.A.dd, Lr.ton 052 612060

(

A es für den

Sportkeller
[.r t i tü. 27, tio ült, to3l z .l 3!

rld flllata lrrlalll

a!r



taffi tllmen ütere Rteqd? l
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20.15 Uh!

Jedetum Dienstag

,t5 uh,2

2. Abt.
19.00 uhr
14.30 uhr
19,30 Uh!

Unsele Riegenleiter atehen Dir fü. ,eltere Erägen gerne

1

2

Jfit6his
Gädnerei

8356 Ettenhausen

052 61 24 55

Neu und Umbauren

Zimmereiarbeiten

/4t Gt SI GRAf HOIZMU
8356 EIIENMUSEN

offset k
Sl.llon33lras§e Ao
8542 We3endangen
Telelon 052'372060 ch

Wir drucken und kopieren für Sie

Prlvoldrucksochen: Vermöhlunosonzeioen.
Geburtsonzeigen, Visitenkorten, Einlädungskärten

Gerchöftsdrucksochen: Gomituren, Antwort-
korten, Couverts, Prospekte, Etiketten, Fluqblötter.
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig "

(

15.15
17,00

16.15 Uht

Einfach .lträchen, es lohnt 6ichl

K I TU
(

Nach den Herbstferjen ulrd ie'/ells dn Montng von 15.45 -
16,45 Uh5 ein Klnderturnen durchgeführt, Das KITU ist
für Mädchen und Knaben im Alter von 5 und 6 Jdhren vor-
gesehen,

24

Nahere auskunfte ertei I t:
Marianne Mistell, Telefon 61 18 56 (Frauenrieqe)

(

(



AZB
8356 Ettenhausen

f,1i1flfi|ff
ZJelrrdsporl

Ho ü Dtsüdsre 29, 835 5 Addott
Telefon 052 I ö1 26 61, Fa, 052 161 tt 83

Grosse Auswahl an Velos und lvlofas.
Suzuki- und Honda-Motorräder.
Seriöser Service.
t6mpetente Beratung.

b€stbekannl6n Mlner6lwa6ssr
Löwenbräu-Bl6r
und Obstsätlo

G. Baumgartner
Terelon 052 612307 Prompler Hausllolerdaenst

Dieses Zeichen
steht für Kompetenz.

«
Thurgauer
l(antonalbank

dorf apotheke drogerie
lelelon 052 6129 39

ü"
bahnholstrasse I
8355 aadorl

(


